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Nach dem Ausfall des Ern-
tefestes im letzten Jahr gibt 
es dieses Jahr einen festli-
chen Sonntag mit neuem 
Programm. Dem bunten 
Erntewagenumzug, zu dem 
dieses Jahr auch herzlich 
Oldtimer aller Art eingela-
den sind, folgt ein musikali-
sches Highlight – das Kaf-
feekonzert der East River 
Big Band aus Heeslingen 
unter der Leitung von Sabi-
ne Rosenbrock.

Am Sonntag, den 
18. 9. 2016 um 13 
Uhr trifft sich die 
Landjugend Heeslin-
gen mit allen, die am 
Ernteumzug teilneh-
men wollen, beim 
Parkplatz des Sport-
platzes in Heeslin-
gen. Der Weertzener 
Spielmannszug der 
Freiwilligen Feuer-
wehr wird den Um-
zug anführen und die 
Strecke musikalisch

begleiten. Nach dem Um-
zug geht es beim Heimat-
haus an der Oste weiter. 
Dort gibt es neben tollen 
Klängen der BigBand und 
der Band Bop! leckeren 
selbstgebackenen Kuchen, 
Kaffee und netten Plausch 
mit Bekannten. Für Bewe-
gung und Farbe sorgen in 
der Pause des Konzertes die 
Einrad-Kids unter der Lei-
tung von Dagmar Brink-
mann und Heiko Viebrock.
Der beliebte Backtag der 
Heesliger Backlüüd darf an 
diesem Tag natürlich nicht 
fehlen.
Den leckeren Butterkuchen 
gibt’s zum sofort genießen 
oder zum Mitnehmen - 
auch frisch gebackenes Brot 
kann käuflich erworben 
werden. Vorbestellungen 
werden gerne unter Telefon 
01 57- 36 97 42 94 von

Karl-Heinz Kuschel entgegen 
genommen.
Das Kaffeekonzert findet al-
lerdings nicht zum ersten 
Mal statt. Bereits im Sommer 
2015 hatte die Big Band ein 
Kaffeekonzert beim Heimat-
haus veranstaltet und für ein 
gemütliches Beisammensein 
mit Bigband-Musik gesorgt. 
Das Konzert kam super beim 
Publikum an, was Anlass 
gab, das Event dieses Jahr zu 
wiederholen.
Die East River Big Band, 
die schon in der Osterhol-
zer Stadthalle oder im Ze-
vener Rathaus gespielt hat, 
hat hierzu ein besonderes 
Programm vorbereitet. Es 
wird geswingt und gerockt 
aber auch mit Unterstüt-
zung von Verena Potthast, 
die zuletzt mit dem Bun-
despolizeiorchester in Gy-
hum aufgetreten ist, tolle
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• Hohe Zugleistung mit maximalem Komfort
• Ihr Neuer in Wunschausstattung
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Tradition in neuem Gewand – Bunter Erntedank-
Umzug mit Kaffeekonzert, Sonntag, 18. September
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Mit dem neuen SU-Block-
System können schnell 
Lagerkapazitäten für
Schüttgüter wie Getreide, 
Holzhackschnitzel oder
Kartoffeln sowie auch ein-
fache Wände zur Abtren-
nung geschaffen werden. 
Der Aufbau der Steine
kann einfach und leicht in
Eigenleistung erfolgen. 

Die SU-Block Setz-/Steck-
module werden in verschie-
denen Längen angeboten: 
Standard, abgeschrägt sowie 
oben mit flacher Aufsetz-
fläche. Entsprechend des 
Nutzungskonzeptes sind für 
die Befüllung der Boxen die 
entsprechenden Belastungs-
parameter zu beachten.
Die Montageanleitung SU-
Block enthält alle erforder-
lichen Hinweise. Grundlage 
für eine lange Nutzungs-
dauer ist die optimale
Betongüte der Festigkeits-
klasse C 40/50. 

SU-Block der Firma Suding:
Betonsteine für Wände und Schüttgüter

Der technische Werkleiter des Suding-Werks in Weertzen, 
Thomas Albers mit einem Modell.  Foto: Suding/ Weertzen

Weitere Informationen: www.su-block.de
SUDING Beton- und Kunststoffwerk GmbH
Heeslinger Straße 16 · 27404 Weertzen · Telefon: 0 42 87 / 2 66

VGH Vertretung  
Stefan Viets e. K.
Kirchstraße 9
27404 Heeslingen
Tel. 04281 1444
Fax 04281 80675
www.vgh.de/stefan.viets
stefan.viets@vgh.de

Rente?
Finanzen planen und Zukunft  
absichern. Mit der ausge- 
zeichneten VGH Altersvorsorge.

Jetzt beraten lassen!

Tel. 0 54 38/94 10-0 . info@suding.de  

SU-Block.de
 Beton-Module für Schüttgüter

Tel. 0 54 38/94 10-0 . info@suding.de  

SU-Block.de
 Beton-Module für Schüttgüter

Stücke mit Gesang geben – 
sicher wird auch das ein oder 
andere Solo an dem Tag 
nicht fehlen. Darüber hinaus 
wird an dem Tag auch East 
River Big Band to Go vorge-
stellt – was genau dies ist, 
darf jeder beim Konzert 
selbst herausfinden. 
Die Bläser-Sektion der Band 
besteht aus Alt-, Tenor- und 
Bariton-Saxophone, Trompe-
ten, Posaunen sowie einer 
Querflöte u Klarinette. Key-
board, E-Gitarren, E-Bass und 
Schlagzeug mit Percussion 
bilden die Rhythmusgruppe. 
Zusammen sind die engagier-
ten Musikerinnen und Musi-

ker ein eingespieltes Team, 
das schon seit über 12 Jahren 
besteht.
Für einen gebührenden Aus-
klang wird Bop! sorgen. Die 
Band, die bereits vor 20 Jah-
ren (jedoch in wechselnder 
Besetzung) gegründet wurde, 

sucht die Essenz der  Songs 
– ihnen genügen eine Gitar-
re, ein Cajon und eine Stim-
me um großartige Musik zu 
machen. Bop! hat die letzten 
40 Jahre der Musikgeschichte 
durchforstet und sich die 
Sahnestücke herausgesucht. 
Es beginnt bei James Taylor 
und endet bei aktuellen Ti-
teln von Rihanna oder Ed 
Sheeran - auch ein wenig Ei-
genes wird dabei sein.
Der Eintritt zum Kaffeekon-
zert ist kostenlos. 
Die Oldtimer der Umzugteil-
nehmer können, egal ob 
Auto oder Traktor, von den 

Fahrern beim ehemaligen 
Netto-Parkplatz abgestellt 
und bewundert werden - die 
ein oder andere Fachsimpelei 
oder ein bewundernder Blick 
ist sicherlich auch dabei. 

Wer am bunten Erntewagen-
umzug teilnehmen möchte, 
kann dies gerne tun. Die 
Landjugend freut sich sehr 
über einen tollen Tag mit 
Oldtimer-Schmuckstücken 
(egal ob Traktor oder Cabrio-
let), bunt geschmückten Wa-
gen oder Bollerwagen, Fahr-
rädern, Mitgängern und 
Konzertbesuchern!
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HEESLINGEN 
Zum Bahnhof 24 
Telefon 0 42 81-95 99 24
Handy 01 71-1 84 77 30
www.guenter-barth-kraftfahrzeuge.de

KRAFTFAHRZEUGE
KFZ-REPARATUREN ALLER ART

Bildernachlese zum Rückblick von Marion Schneider

An 

dieser Stelle 

möchten wir einen 

Aufruf an alle Eltern 

von Kindern zwischen

5 und 12 Jahren starten, 

einmal herein zu schnup-

pern in eine tolle Ge-

meinschaft, wie die Bil-

der zeigen.

Wer 
von euch Kin-

dern hat Freude
und Spaß bei den

Börd Heeßler
Kinnerdanzer mit-

zumachen?

Fotos: Privat
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HANSA Landhandel GmbH & Co. KG
Kirchstr. 4 · 27404 Heeslingen · Fon: 0800-4267233 · Fax: 0800-4267232

Heizung Sanitär
Tel. (0 42 81) 38 31 Zum Kreuzkamp 5
Fax 20 55 27404 Heeslingen

Für Neubau, Renovierung und Reparaturen
sind wir Ihr Partner.
Information und
Fachberatung

GmbH

 auf 25 Jahre Heeßler Kinner- (un Jugend) Danzers

Wer sind wir:
Es ist ein fröhlicher Haufen netter 
Kinder im Alter von ca. 5 bis 12 
Jahren.
Was machen wir:
Man erlernt in einer freundlichen 
Atmosphäre kindgerechte Tänze, 
auch Spiele gehören dazu.
Wer leitet die Kinnerdanzer: 
Es sind Pascal Lettau und Erna 
Klindworth.
Wo findet das Tanzen statt:
In der Turnhalle beim Heimat-
haus in Heeslingen.

Welcher Tag – welche Uhrzeit:
Es ist am Freitagnachmittag von 
15:30 bis 16:30, in den Ferien 
fällt das Tanzen aus.

Was braucht man dafür:
Turnschuhe und bequeme Klei-
dung.

Wenn Tänze erlernt sind: 
Dann bieten wir kleine Auftritte 
für die Kinder an, nehmen teil 
am Heimattag in Heeslingen und 
treffen uns auch im Austausch mit 
anderen Kindergruppen und Ver-
anstaltungen.

Es 
freuen sich

riesig auf euch:

Erna und

Pascal!

Fotos: Privat
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De Wohlen sünd wehn, dat 
Erntefest liggt vör uns.
Wenn ik dat hier schrieben 
do, sünd dat noch n poor 
Weeken hen bit vandoog, 
deswegen weet ik nich, wie 
dat utgohn is an Sünnag bi 
de Wohlen in Heessel. Un 
mien Kristallkugel kann mi 
dat ook nich seggn. Ik hoff, ji 
sünd op jeden Fall all tohoop 
no de Wohlen hengohn. 
Wenn nich, dröff n ook nich 
meckern asteran, find ik. Un 
ik hoff, ji hebbt all för dat 
Wohl von unse Gemeinde 
wählt. Welke Partei ook den 
Bürgermeister stellen deiht, 
he hett för siene Gemeinde 
dor to wehn. Dat is mien Ver-
ständnis von düsse wichtige 
Amt.

Wenn n dat objektiv seggn 
will, denn bruukt we eenen 
Minschen, de sick för alle in-
setten deiht. Een Minschen, de 
sick de Sorgen von siene Mit-
menschen anhüürn deiht.

Een Minschen, de - bi all dat 
Verständnis dorför, den finan-
ziellen Överblick to beholen - 
ook mol nich blots an‘t Güld 
dinkt. Ach, eenen, de ook mol 
öber sienen Schatten springen 
kann. 
Na ja, we ward sehn.

Wat is noch so los hier?
De Flüchtlinge sünd noch dor. 
Sünd all woller miehr worden 
in Heessel. 
Un weet ji wat? Trotz all de 
Ünnerschiede, trotz fremde 
Sitten, trotz anneret Utsehn, 
trotz anneren Glauben, sünd 
dat doch an End blots Min-
schen.
Wie du un ik.
Dat manche dat nich verstoht 
oder glöövt, de nehmt uns hier 
wat weg, dat kann ik woller 
nich verstohn. Weet ji, wat ji 
mooken mööt? Goht dor mol 
hen! Schnackt mol mit de 
Minschen! Ober ollig! Find 
rut, worüm de hier sünd. Be-
schäftigt jo dormit. Hebbt ji 
keen Lust to? Aha. Tja, dor 
kann nix an moken.
Ji künnt nich mit de schna-
cken? De künnt keen 
Düütsch? De schüllt ierst mol 
Düütsch lernen? Ji sünd Igno-
ranten!! Wie schüllt de denn 
Düütsch lernen, wenn ji nich 
mit jüm schnackt? Wie schüllt 
se weeten, wat n hier moken 
dröff un wat nich, wenn ji jüm 
dat nich ollig vertellt? Wie 
schüllt se hier ansatzweise in-
tegriert wardn, wenn ji jüm 
nich loot?
Een Fremden in een fremden 
Land. Dat schüllt se wehn? 
Jedenfalls sitt de Flüchtlinge 
nich blots rüm. Welke goht no 
School, se lernt Düütsch, man-
che dröfft n Praktikum moken, 
manche wüllt studiern, se 
hebbt all n Droom von jümmer 
Tokunft, se hebbt Angst üm 
jümmer Familien, de tohuus 
bleeven sünd, se sünd ook mol 
krank un mööt hier no‘n Dok-
ter. Se mööt no de Stadt oder 
no dat BAMF in Oldenburg, se 
mookt Sport, manchet Mol 
sünd se truurig un erschöpft un 
hoffnunglos un verzweifelt, 
manchet Mol sünd se lustig un 
danzt un mookt Musik. 

So wie du un ik. 
Ober se hebbt Minschen, de 
jüm hülpen doht. De sick 
kümmert. Unentgeltlich. Se 
führt mit jüm no‘n Dokter, se 
führt mit jüm no dat BAMF. Se 
söökt Klamotten för jüm. Se 
kümmert sick üm Fohrrör. Se 
schnackt mit jüm. Se bringt 
jüm Düütsch bi. Se ünnerstützt 
jüm, wenn dat irgendwo n 
Problem gifft. Un Probleme 
gifft dat. Wi bi di un bi mi. Dat 
sünd Minschen, de goht een-
fach dorhen. Un wenn DU 
dor mol hinkieken willst, denn 
mook dat eenfach oder goh 
mit een mit, de sick dor utken-
nen deiht. Ober behandel 
jüm, wi du behandelt warden 
wullst. Denn an End sünd dat 
ook blots Minschen.
Wie du un ik.

Un för all de, de sick dorför 
gonnich interessiert un de dat 
an Mors vörbi geiht: de Wind 
von rechts ward langsam 
miehr.

In Urlaub sünd we anne Mü-
ritz wehn, dor hebbt se bannig 
veele Radweg, Radtourn, na-
türlich ook oole Herrenhüüs, 
de nu Museum oder Hotel 
sünd, veel Landschaft, veel 
Woter un schöne lüttje Gast-
wirtschaften, wo du mitn Rad 
vörbi kommst. Ik  Dussel hebb 
jo dacht, ik kunn de ganze 
Tied (na ja, fast) mit‘n Rad an 
Woter langführn.... Is ober 
nich so, dor sünd denn plötz-
lich Campingplätz oder Privot-
stränd oder so und du musst 
mit dien Rad poor Kilometer 
woanners langs führn. Denn 
geiht de Weg ook mol dör‘t 
Hult oder dör de Wischen un 
ik dach, Minsch, dat sütt ut, at 
wenn du twüschen Böitzen un 
Wens führst. Is nich veel an-

ners wehn. Un ungefiehr twee 
Drüttel von de  Besööker sünd 
mit n Elektrobike führt. Dat 
kannst dor ook bruuken. Un 
denn heet dat dor „Hoben“ an 
Woter. Dat bedüürt, de hebbt 
n Steeg in‘t Woter, wo an Enn 
teihn Boote schaukeln doht. 
Ook so Hausboote. Un ollige 
Anlegestellen för lüttje Boote 
so as Kanus un Kajaks gifft dat 
öberall, mit Planken un allns 
wat dor to hüürt. Parkplätz, 
groote Landkorten, Café. So‘ n 
Anlegestellen fehlt anne Oost, 
dücht mi.

We sünd bi‘n Swingolf wehn: 
Nee, dat hett nix mit Swingen 
oder sonstwat to dohn. Dat is 
„Familiengolf“ oder „Bauern-
golf“, un dat ward bi‘n Buurn 
speelt. 18 oder 9 Löcker, we 
hebt uns in dree Gruppen 
deelt un 9 Löcker speelt. Jeder 
kriggt een Schläger un een 
Ball, de is n beeten grütter at 
de normale Golfball. Beeten 
ööven un denn los. De Sünn 
knall von Himmel un we 
hebbt so dree Stünnen bruukt. 
Unse Mannschaft hett leider 
de meisten Schläg nödig hatt, 
ober mag ook wehn, dat de 
annern jümmer Bälle ut dat 
Gestrüpp rutdrogen un de 
Schläg ignoriert hebbt. We 
hebbt denn alleen 4 Schläg 
bruukt, üm den Ball woller ut 
de Brombeern un dat Efeu rut 
to kriegen. Wör ober lustig un 
we hebbt veel Spoß hatt. Vör-
her Fröhstücksbuffet un aste-
ran Torte un Kaffee un obends 
Grillen. Dat schüllt ji ook mol 
moken. Kann een ook mit 
twee Lüer speelen Ganz egol.

Ik wünsch jo n schönen Harst 
mit ollig Sünnschien.
Tschüss ook,
Jo‘n Zanno

Twüschen Wohlen un Erntefest...
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Günstige

Musterküchen

Küchen-
Schautag

30
Jahre

Küchen-
Kompetenz

OHG

Jeden 1. Sonntag im Monat
von 14 bis 17 Uhr (ohne Beratung, ohne Verkauf)

Marktstraße 7, 27404 Heeslingen
Telefon 0 42 81/68 99, Fax 0 42 81/77 11
Soltauer Straße 25, 27356 Rotenburg
Telefon 0 42 61/6 37 47, Fax 0 42 61/6 37 48
www.kuechenplatz.de

Garten- und Landschaftsbau H. Steffens
Das Gärtnerteam führt aus:

 Gartenplanung
 Neu- und Umgestaltung
  Rollrasen
  Parkplatz und 

Dachrinnen-Reinigung
  Pflasterung, Umbau

Wir liefern:
 Baumschulpflanzen
 Sand-, Mutterboden
  Rindenmulch und

Hackschnitzel

Baumschnitt vom Fachmann
Jetzt Nachbarschaftsrabatte sichern!
5 –10% Nachlass

Helmut Steffens · Offensen · Am Bogen 2
27404 Heeslingen ·  0 42 81/9 53 62 40 ·  01 74/6 17 74 69

Eigener
Pflanzenverkauf Kaminholz

Bei leidlich milden Tempera-
turen trafen sich die Heeßler 
Plattdüütsch Singers und der 
Heeslinger Shantychor an 
und in der Torfscheune auf 
dem Heimathausgelände zu 
ihrem schon fast traditionel-
len Grillabend. Jedoch war 
niemand aus den eigenen 
Reihen für das leibliche 
Wohl verantwortlich sondern 
man verließ sich auf den be-
währten mobilen Grillservice  
Sievers, der außer saftigen 
Nackensteaks natürlich auch 
die passenden Salate mitge-
bracht hatte, so dass beson-
ders das Hausteam es genie-
ßen konnte, sich auch 
einmal bedienen zu lassen.

Die beiden Leiterinnen der 
sangesfreudigen Gesellschaft 
hatten es auch nicht ver-
säumt, ihre Akkordeons mit-
zubringen, und so wurde 
nach dem Essen noch das 
eine oder andere allgemein 
bekannte Liedchen gemein-
sam gesungen. Anne Nowara 
hatte in ihren Aufzeichnun-
gen entdeckt, dass es die 
Plattdüütsch Singers schon 
dreißig Jahre gibt und gab 
die eine und andere Anek-
dote aus deren Werdegang 
zum Besten. Auch wurde je-
der  heute noch aktive Sän-
ger von ihr persönlich ange-
sprochen, d.h. jeder bekam 
zur allgemeinen Erheiterung 
seinen Spruch ab.

Walter Dunsing nahm das 
ebenfalls zum Anlass, in sei-
ner Begrüßung auf die Vor-
geschichte einzugehen:
 
Die Aufzeichnungen haben 
uns die letzte Gewissheit 
verwehrt,
wohin das Gründungsdatum 
nun wirklich gehört,
ob am 11. 11. 86 man sich 
erstmals zum Üben in der 
Heeslinger Schule traf
oder ob der Heimattag, 
Pfingsten 1987 an der Schu-
le der Erwähnung bedarf.
Wir liegen also sicher mit der 
heutigen Würdigung voll im 
Trend und haben gottlob 
den dreißigsten Geburtstag 
noch nicht total verpennt.
Wir d. h. „Heeslingen“ kann 
sich glücklich schätzen wenn 
die zwei  netten und begab-
ten Annes hier ihre Finger 
wetzen, zum Akkordeon 
greifen und es ihnen schnell 
gelingt, dass eine Schar von 
Leuten nach ihrem Spielen 
singt.
So geschehen also vor rund 
dreißig Jahren.
So haben wir vor ein paar Ta-
gen davon erfahren.
Da sprach Willi Dettmering 
die Anne Nowara an
„Ob sie nicht mal ein paar 
plattdeutsche Lieder spielen 
kann“
Sie konnte, - und so fing ein 
weiterer Ast am Baum zu 
sprießen an.
Am Baum, der Heimat- und 

Fördergemeinschaft ist be-
nannt, so wie Werner Müller 
es uns in der Jubiläumsfest-
schrift machte bekannt.
Im Übrigen wäre es doch
sicher besonders schön,
würde der Heimattag 2017 
unter dem Zeichen der Sän-
ger steh´n. 
Er sollte vornehmlich ein Tag 
der Lieder sein,
drum ladet bitte möglichst 
Gesangsgruppen dazu ein.
Ob hoch, ob Platt ist dabei 
einerlei. Die Hauptsache ist: 
Die richtige Stimmung ist 
dabei!
Euch beiden gebührt nun 
unser aller großes Lob und 
großer Dank, ihr ward im-
mer gefordert, - ob ihr
gesund ward oder krank.
Wir waren immer froh, daß 
ihr uns unter Eure Fittiche 
nahmt, und so als Börd 
Heeßler Plattdüütsch Singers 
zu Anerkennung und  Anse-
hen kamt.
Als äußeres Zeichen unserer 
Anerkennung bekommt Ihr 
Blumen, aber keinen Schein
Sie sollen auch mehr als nur 
Anstandsgemüse sein. 
 
Der Abend verlief weiterhin 
sehr harmonisch und voll des 
Lobes für das Grillgut und 
die selbstgemachten Salate.
Als Fazit kam zum Schluss
jedoch heraus: Fast jeder 
hätte noch etwas mehr essen 
können (müssen). Aber die 
übliche Feststellung der 

Hausfrau bzw. des Verant-
wortlichen: „Wenn etwas
übrig bleibt, dann hat es 
nicht geschmeckt; oder 
wenn nichts übrig bleibt, 
dann ist jemand hungrig
geblieben.“ traf absolut nicht 
zu.
Das Ambiente in und vor der 
Torfscheune hat sich für
sommerliche Zusammen-
künfte jedweder Art einmal 
mehr empfohlen und könnte 
noch öfter genutzt werden.

Grillabend der Gesangsgruppen
der HFG am Heimathaus

 
Büschking

Raumkonzept

Marktstraße 18
27404 Heeslingen
 04281 3161

Wir wünschen allen
ein schönes Erntefest!

Foto: Privat
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Ein herrlicher Sommer 
2016. In den letzten Wo-
chen hatten wir heißes Wet-
ter, mit viel Sonnenschein. 
Die Sonne regte die Zucker-
bildung in den Äpfeln an 
und ließ die Früchte wun-
derbar süß werden.
Jetzt geht auch der schönste 
Sommer zu Ende und der 
Herbst schickt bereits seine 
Vorboten. Die Nächte wer-
den deutlich kühler.

Davon profitieren noch einmal 
die Äpfel, denn der Kontrast 
der Temperaturen zwischen 
warmen Tagen und kühlen 
Nächten fördert die Rotfärbung 
der heimischen Äpfel. Die 
Früchte gewinnen jetzt deutlich 
an Farbe und zur Mosternte 
werden die Äpfel rot und reif 
im grünen Laub leuchten.
In der Heeslinger Mosterei
(Tel. 0 42 81/46 50) werden 
jetzt täglich Ihre Äpfel (ab 50 

kg) in Saftboxen abgefüllt. 
Diese Saft-boxen sind kinder-
leicht zu bedienen und sind 
angebrochen ungekühlt
einen Monat haltbar.
Wir freuen uns auf eine 
Mostzeit mit Ihnen, denn
von selbstgepflückten Äpfeln 
schmeckt der Saft besonders 
lecker, und frischer geht´s 
nicht! 
Weitere Infos unter:
www.koenekes.de

Mostzeit beginnt in Heeslingen

H e e s l i n g e n
An der Oste Heidehügel
lehnt ein Kirchlein altersschwer,
mächtge Mauern, steile Streben!
Wetterharte Eichen heben
ihre Häupter rings umher.

Eine Stätte frommen Glaubens
errichtet einst von starker Hand:
Sahst der Götter Macht vernichtet
und das heilge Kreuz errichtet
des Heilands im Sachsenland.

Deutsche Sage rauscht dir heimlich
wie des Stromes Welle zieht.
Dingstatt hoher Volksgerichte,
Zeuge deutscher Reichsgeschichte,
in Thietmars hohem Heldenlied.

Frommer Frauen innig Sehnen
deine Mauern einst erfüllt,
in andächtigem Gebete
knieten sie an heilger Stätte
vor Mariens Gnadenbild.

Jahre kommen, Zeiten gehen,
wie im Winde Wolken fliehn.
In dem Rauschen deiner Eichen,
In des heilgen Kreuzes Zeichen
mög’ der Väter Geist erblühn.

Apfelsaftpudding:
Zutaten: 	 ½ l Koenekes Apfelsaft
		  1 P. Vanillepuddingpulver
		  2 Eßl. Zucker
		  1 Vanillezucker
		  250 ml Sahne

Vom Apfelsaft 8 Eßl. abnehmen und das Puddingpulver damit
anrühren. Den Rest Apfelsaft mit Zucker aufkochen und
Vanillepuddingpulver zugeben, nochmals kurz aufkochen
lassen. Wenn der Pudding abgekühlt ist, die steifgeschlagene 
Sahne unterheben.

Das obligatorische Treffen 
in Heeslingen zum Start in 
einen informativen Tag.
Wir fuhren mit privaten 
PKWs, zum Buffetessen nach 
Schwinge.
Nach dem Essen ging es zum 

Obsthof Beckmann nach 
Hollern-Twielenfleet.
Die Senior Chefin begrüßte 
uns und erläuterte, dass sich  
der Hof seit dem 17ten Jahr-
hundert in Familienbesitz
befindet und zurzeit in der

8 Generation bewirtschaftet 
wird. Der Seniorchef fuhr mit 
dem Trecker an dem die  um-
gebauten Apfelkisten ange-
hängt waren ein, wo wir Platz 
nahmen zur Fahrt durch die 
Obstplantagen.

Dort wurde uns 
der Obstanbau 
und alles was mit 
der Ernte, der
Lagerung und 
dem Verkauf
zusammenhängt, 
erklärt. Der Vor-
trag dauerte ca.
1 Stunde und 
war sehr infor-
mativ. Im An-
schluss ging es 
zum Kaffeetrin-
ken ins Gutshaus.
Gegen 16.30 Uhr 
traten wir dann 
die Heimreise an.
Eckhard Schneider
Foto: Privat

Obsthoftour im August 2016
Veranstalter war der SoVD-Ortsverband Heeslingen

Foto: Privat
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Begehbare 
Kleiderschränke, Dach-
schrägenlösungen & mehr!

Gestaltungsfreiheit im Raum

Übersicht und Ordnung mit 
pfiffigen Details

Schranklösungen die Freude 
machen

Hohe Luft 6, 27404 Heeslingen
Tel.: 0 42 81 / 95 74 74

www.wolff-tischler.de

Stauraum
ohne Grenzen!

©
 ra

um
pl

us

27404 Heeslingen
Jahnstraße 5

Telefon 0 42 81/95 01 67
Telefax 0 42 81/95 01 69

Mobil 0175/5 83 19 95

• Gartenpflege

• Heckenschnitte

• Anlagenpflege

Wir wünschen
den Veranstaltungen
einen guten Verlauf!

Heeslingen

Heinz
 Holsten

Kreative

   Lösungen  

 für Ihre . . .

Die Geschichte beginnt im 
Jahr 1941. Romain Knaa-
pen, belgischer Kriegsge-
fangener, wurde auf den 
Hof von Bauer Diedrich 
Dankers beordert, um hier 
landwirtschaftliche Arbeiten 
zu verrichten. Die Arbeit 
auf dem Hof dauerte nur 
wenige Wochen und
Romain ging zurück in
das Lager.

Offensichtlich musste es
Romain bei der Familie
Dankers gefallen haben, 
denn er meldete sich Jahre 
später bei der Familie. Diese 
lud ihn ein und so stand er 
Weihnachten 1952 in 
Heeslingen vor der Tür
von Familie Dankers.

Die Fahrt nach Heeslingen 
(ohne NAVI) hatte sein Cou-
sin, der in Zepperen/Belgien 
ein Baugeschäft hatte,

ermöglicht. Beide feierten 
das Weihnachtsfest im Kreise 
der Familie Dankers.

In den Folgejahren gingen 
Besuche hin und her, es
wurden Freundschaften mit 
Verwandten von Romain ge-
schlossen. 

1958 fuhr Irmgard Dankers 
(jetzt Meyer) mit ihrer Freun-
din Mike Mauritz (jetzt
Klüver) mit dem Fahrrad zur 
Weltausstellung nach Brüssel.  
Übernachtet wurde bei den 
befreundeten Familien in 
Zepperen. Der Cousin (s. o.) 
beharrte darauf, mit den bei-
den Frauen (20 J.) nach
Brüssel zu fahren – allein zu 
fahren, konnte / wollte er 
nicht verantworten.

Irmgard Meyer schrieb in den 
Folgejahren beharrlich Briefe 
und Karten.

1976 erfolgte ein Gegen-
besuch der jüngeren Gene-
ration in Heeslingen bei 
Meyers.

Marthe (Enkelin des Cousins) 
und Paul Fabry kamen mit 
ihren Kindern Karel und
Caroline nach Heeslingen. 

1982 folgte nochmals ein 
letzter Besuch von Romain, 
der zwei Schwestern und 
eine Nichte (Fahrerin)
mitgebracht hatte.

Romain Knaapen ist 
zwischenzeitlich verstorben;
jedoch Irmgard und Willy 
Meyer hielten sporadisch 
Kontakt.

Im Januar diesen Jahres stand 
plötzlich ein junger, stattli-
cher Mann bei Meyers an der 
Haustür. Es war Karel – 40 
Jahre hatten wir uns nicht
gesehen. In der kurzen Zeit 
seines Besuches (geschäftli-
che Durchreise) wurden viele 
Erinnerungen ausgetauscht.
Als Karel sich verabschiedete, 
bat er eindringlich darum – 
sofern möglich – seine Eltern
zu besuchen, da beide nicht 
mehr reisen könnten.

Da wir im Juni in Remagen/
Rhein waren und wir zurück 
über Bonn / Köln ‚gen Norden 
fahren wollten, haben wir ei-
nen „Abstecher“ nach Zep-
peren gemacht. Die Wieder-
sehensfreude nach so vielen 
Jahren war groß. Zwei Tage 
durften wir bei Marthe und 
Paul zu Gast sein – DANKE !  
Auch weitere Verwandte
(Luitgard, Huguette, Marie-
Louise ) wurden schnell 
herbestellt. Die Kinder Karel 
und Carolin haben sich rüh-
rend um uns gekümmert, da 
beide die deutsche Sprache 
perfekt beherrschen.

Paul ging es während unseres 
Besuches gar nicht gut.
Inzwischen hat er eine
Operation erfolgreich über-
standen und keine Schmer-
zen mehr.  Foto: Privat

Zu Gast bei Freunden…

WIR FREUEN UNS
AUF IHREN BESUCH

MARKTSTRASSE 8 I 27404 HEESLINGEN
04281 950 570 I FRISEUR-HEINZ.DE
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Hauptstraße 2  ·  27404 Sassenholz
  Tel. 04287/925354  ·  info@harms-landtechnik.de

Agroland-Bodenbearbeitung

Arbeitsbreiten 3 bis 6 m

Kurzscheibenegge
Großfeder-
zinkengrubber
Mulchgrubber
Maisbrecher

Friedrich Grote · Elektro GmbH
Geschäftsführer Stefan Brandhorst

Marktstraße 16 · 27404 Heeslingen
Telefon (0 42 81) 9 32 40

Elektroinstallationen
Beleuchtungskörper
Elektrowerkzeuge
Photovoltaik
Reparaturwerkstatt mit eigenem
Elektromaschinenbau und Motorenwickelei

DIE REISEBEGLEITER bieten v. 
a. für pflegende Angehörige 
sowie für ältere oder behin-
derte Menschen einen umfas-
senden Assistenzdienst in den 
Lebensbereichen Freizeit, All-
tag und Pflege. Das Angebot 
gilt nicht nur für Einzelperso-
nen, sondern auch für soziale 
Einrichtungen (Alten- und 
Pflegeheime, Behindertenhei-
me, betreute Wohnanlagen, 
Reha- und Kureinrichtungen, 
Hotels usw.). 

DIE REISEBEGLEITER beste-
hen aus einem gemischten 
Team von examinierten Alten- 
und Krankenpfleger/innen so-
wie sozialpflegerisch geschul-
ten Assistenzkräften, die es 
sich zur Aufgabe gemacht ha-
ben, gesundheitlich einge-
schränkte Personen in der 
Freizeit, z.B. auf Reisen sowie 
im Alltag und in der täglichen 
Pflege zu unterstützen. Diese 
Dienstleistungen erstrecken 
sich sowohl auf alltägliche Be-
dürfnisse, als auch auf länger-
fristige und dauerhafte Hilfs-

angebote. Abgedeckt werden 
alle sozialpflegerischen Leis-
tungen nach dem Pflegeversi-
cherungsrecht, so dass ein 
Verbleib in den „eigenen vier 
Wänden“ gesichert ist. 

DIE REISEBEGLEITER leisten 
auch Unterstützung bei der 
Antragstellung auf Kostenüber-
nahme durch potenzielle Kos-
tenträger, z.B. gegenüber der 
Pflegeversicherung in Verbin-
dung mit der sogenannten“ 
häuslichen Verhinderungspfle-
ge“ nach § 39 SGB XI sowie 
den „zusätzlichen Betreuungs-
leistungen“ nach § 45b SGB 
XI. Hinzu kommen umfassen-
de Einzelberatungen (sog. 
Case Management) sowie 
haushaltsnahe Dienstleistun-
gen und Rund-um-die-Uhr-
Versorgungen. Darüber hinaus 
können behindertengerechte 
und ergänzende Dienstleis-
tungen und Produkte für die 
genannten Lebenslagen ver-
mittelt werden.
DIE REISEBEGLEITER fungie-
ren als verlässliche Partner 

und Berater in Lebenslagen 
und arbeiten aber eng mit 
spezialisierten Unternehmen 
zusammen.

DIE REISEBEGLEITER verfügen 
über Assistenzkräfte in mehre-
ren Teilen der Bundesrepub-
lik, einschließlich der östli-
chen Bundesländer. Sie stehen 
ganzjährig zur Verfügung. Sie 
finden uns auch unter:
www.xing.de (das professio-
nelle netzwerk)

DIE REISEBEGLEITER
Inh. Ralf Zimmerbeutel
Am Holzbeck 2
27404 Heeslingen
Tel.:	 0 42 81 - 71 730 71
Fax:	 0 42 81 - 71 730 72
E-Mail:
diereisebegleiter@t-online.de
Internet:
www.diereisebegleiter.de

Die Reisebegleiter – Ralf Zimmerbeutel
Assistenzleistungen für Freizeit, Alltag und Pflege!“

(ursprünglich „Das Bauernlied”) ist eine heute als Kirchenlied 
bekannte Dichtung von Matthias Claudius und wird besonders 
zum Erntedankfest verwendet.
Refrain: Alle gute Gabe kommt her von Gott dem Herrn,
drum dankt ihm dankt, drum dankt ihm dankt
und hofft auf ihn.
Wir pflügen, und wir streuen den Samen auf das Land,
doch Wachstum und Gedeihen steht in des Himmels Hand:
der tut mit leisem Wehen sich mild und heimlich auf
und träuft, wenn heim wir gehen, Wuchs und Gedeihen drauf
Refrain
Er sendet Tau und Regen und Sonn und Mondenschein
und wickelt seinen Segen gar zart und künstlich ein
und bringt ihn dann behende in unser Feld und Brot
es geht durch unsre Hände, kommt aber her von Gott.
Refrain
Was nah ist und was ferne, von Gott kommt alles her,
der Strohhalm und die Sterne, das Sandkorn und das Meer.
Von ihm sind Büsch und Blätter und Korn und Obst von ihm
das schöne Frühlingswetter und Schnee und Ungestüm.
Refrain
Er läßt die Sonn aufgehen, er stellt des Mondes Lauf;
er läßt die Winde wehen und tut die Wolken auf.
Er schenkt uns soviel Freude, er macht uns frisch und rot;
er gibt den Kühen Weide und seinen Kindern Brot.

Wir pflügen und wir streuen
den Samen auf das Land 

Foto: Privat
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Brinkmann GmbH · Marktstraße 2 · 27404 Heeslingen
Telefon (0 42 81) 35 66 · Fax (0 42 81) 48 17 

NEU IM TEAM!

Daniel Schneider
Geselle im

Raumausstatterhandwerk

Torben Sanke
Auszubildender im

Raumausstatterhandwerk

Lukes Böhme
Auszubildender im Maler-
und Lackiererhandwerk

Lina Maack
Auszubildende  im Maler-
und Lackiererhandwerk

Heeslingen. Die Landju-
gend und die Freiwillige 
Feuerwehr Heeslingen 
haben in den letzten 
Jahren im Rahmen der 
Straßensammlung vier-
mal jährlich Altpapier in 
den Ortschaften 
Heeslingen, Oster-
heeslingen und Offen-
sen gesammelt. Am 
Samstag den 2. April 
fand die letzte Samm-
lung statt,  die durch 
den Landjugend 
Heeslingen oder die 
Freiwillige Feuerwehr 
Heeslingen durchgeführt 
wurde.

Für die Bereitschaft der 
Bürger, die das Altpapier 
in den vergangenen Jah-
ren zu Hause gesammelt 
und dann gebündelt an 
die Straßen gestellt haben, 
sind die Vereine nach Aus-

sage des Vorsitzenden der 
Landjugend und des Orts-
brandmeisters der Freiwil-
ligen Feuerwehr Heeslin-
gen überaus dankbar. 
Da nach dem Einzug der 
„Blauen Tonnen“ die
Papiermengen für die
Straßensammlung  deut-
lich zurückgingen und
die Erlöse bei nahezu glei-
chem Aufwand entspre-
chend geringer wurden, 
wird die Straßensammlung 
mit sofortiger Wirkung auf-
gegeben. 

Die im Abfallkalender 
aufgeführten Sammelter-
mine am 1.Oktober und 
am 10.Dezember  finden 
somit nicht mehr statt.

Zukünftig kann das Papier 
in den „Blauen Tonnen“ 
oder in den im Ort vor-
handenen Containern
entsorgt werden.

Familie, Freunde und Bekann-
te kommen zu Besuch und 
Sie haben keinen Platz um 
die Lieben unterzubringen.  
Kommen Sie zu uns !

Wir, das sind Torsten, Ivonne, 
Leonie und Tom Herbst be-
treiben seit dem  01. August 
2016 eine Ferienwohnung-
Vermietung in Heeslingen. 

Die Wohnung befindet sich 
in der Straße „ Zum Bahnhof 
13“, im Erdgeschoss und ist 
über einen separaten Eingang 
zu erreichen.

Auf rund 90 qm bieten wir 
Ihnen eine komfortable Woh-
nung mit genügend Platz zum 
Erholen. 

Vorhanden sind ein großzü-
ger Wohn- und Essbereich, 
eine Küche in der nach Her-
zenslust gekocht und geba-
cken werden kann. Ein gro-
ßes, helles Badezimmer mit 
Dusche, WC und Haarföhn.

In den 3 Schlafzimmern mit 
insgesamt 4 Betten finden Sie 
einen erholsamen Schlaf.

Auf der Terrasse lässt sich der 
erfrischende Charme des 
Nordens genießen. Ein Grill 
ist vorhanden und lädt zu ge-
mütlichen Stunden im Freien 
ein.

Die Wohnung befindet sich 
in unmittelbarer Nähe zum 
Ortskern, welchen man in 10 
Gehminuten erreichen kann.

Das Bereitlegen der Handtü-
cher und das Beziehen der 
Betten ist eine Selbstverständ-
lichkeit für uns.

Wir haben Ihr Interesse ge-
weckt? Kontaktieren Sie uns:

Torsten und Ivonne Herbst
Telefon 04281/959067
Mobil 0173/2835897
Email: ferienwohnung-
herbst@ewe.net
oder besuchen Sie uns auf 
unserer Homepage unter 
www.ferienwohnung-herbst.de

Gern senden wir Ihnen auch 
unseren kostenlosen Haus-
prospekt zu.

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.

Ferienwohnung Herbst 
Jetzt neu in Heeslingen

Altpapiersammlung in 
Heeslingen eingestellt
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+ +   Termine   + +    

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
„Rund um Heeslingen“
zum Weihnachtsmarkt
ist der 1. November 2016

Walter Dunsing�
Telefon (0 42 81) 41 55
wdunsing@t-online.de

Dirk Büschking�
Telefon (0 42 81) 31 61
Susan Schaefer�
Telefon (0 42 81) 8 11 99

Erscheinungstermine:
zur Landmaschinenschau, zum Heimattag,
Erntedankfest und Weihnachtsmarkt
Verteilung:
An alle Haushaltungen in der Gemeinde
Heeslingen sowie in ausgewählten Orten
in den Samtgemeinden Zeven, Selsingen,
Ahlerstedt/Harsefeld.
Auflage: 16.400
Herausgeber: 
Heimat- und Fördergemeinschaft
Börde Heeslingen e. V.
Redaktion:
Walter Dunsing, Geranienweg 11, 
27404 Zeven, Telefon (0 42 81) 41 55, 
wdunsing@t-online.de
Die Redaktion sammelt alle Texte und Fotos 
ohne Abänderungen zur Veröffentlichung.
Für den Inhalt der Artikel bleiben die
Verfasser selbst verantwortlich.
Herstellung, Satz und Verlag:
J. F. Zeller GmbH & Co., Gartenstraße 4, 
27404 Zeven, Postfach 15 55, 
27395 Zeven, Telefon (0 42 81) 945-0,
Fax (0 42 81) 945-949
Druck:
DRUCKZENTRUM NORDSEE GmbH
Am Grollhamm 4, 27574 Bremerhaven
Tel. (04 71) 9 02 660, Fax  9 02 66 - 9 19

Sonntag 18. September 2016 ab 13 Uhr
Erntewagenumzug vom Sportplatz zum Heimathausgelände
anschl. Kaffeekonzert der East River Big Band zusammen
mit Gastmusikern. Veranstalter: Heeslinger Landjugend 
Sonntag, 25. September 2016 14.30 Uhr 
Missionsfest in Meinstedt im Dorfgemeinschaftshaus
Veranstalter: Kirchengemeinde Heeslingen 
Samstag, 8. Oktober 2016 
Fahrt ins Blaue mit den Sozialverbänden Ortverbände Zeven, 
Heeslingen, Elsdorf, Gyhum und Nartum.
Veranstalter: Sozialverband Deutschland - Ortsverbände Zeven, 
1. Vors. Jürgen Krentzel,  Tel.: 04281/9593090; jue-ri@t-online.de
Samstag, 08. Oktober 2016 Beginn: 14.30 Uhr
„Mensch Ärgere Dich nicht“ Turnier
im Dorfgemeinschaftshaus Boitzen
Veranstalter: Sozialverband Deutschland- Ortsverband Heeslingen
Freitag,  4. November 2016 
„Best of Torsten Hebel“ im Hotel Zum Hollengrund
Veranstalter: St.-Viti-Stiftung Heeslingen
Samstag, 19. November 2016 Beginn: 15.00 Uhr
Bingonachmittag der Sozialverbände - OV Zeven, Heeslingen, 
Elsdorf, Gyhum und Nartum – in Zeven, Haus der Jugend
Veranstalter: Sozialverband Deutschland - Ortsverband Zeven,
Sonntag, 27. November 2016 Beginn: 15:00 Uhr
Fröhlicher Jahresausklang mit dem SoVD – den Sozialverbänden
- OV Zeven, Heeslingen, Elsdorf, Gyhum und Nartum
in Oldendorf, Gasthaus Adebahr 
Veranstalter: Sozialverband Deutschland - Ortsverband Zeven,
Samstag, 17. Dezember 2016
Sportlerball des HSC 
Samstag und Sonntag, 10. und 11. Dezember 2016
Weihnachtsmarkt auf dem Heimathausgelände

Eingereicht von Frau Charlotte Naerger


